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Trends und Best Practices 2014 –
Themen, die Controller bewegen

Am 23. und 24. September 2014 fand das
alljährliche Stuttgarter Controller-Forum
im Haus der Wirtschaft in Stuttgart statt.
Veranstalter war, wie in den Jahren zuvor,
die international tätige Managementbe-
ratung Horváth & Partners. Eröffnet wur-
de die Konferenz von Dr. Uwe Michel in
seiner Funktion als Mitglied des Vor-
stands. Nach der Begrüßung gab er einen
kurzen Überblick zu den Trends im Con-
trolling und stellte vor allem die Themen
Industrie 4.0 und Big Data in den Fokus.
Der darauffolgende Keynote-Vortrag
wurde von Thomas Spitzenfeil (Mitglied
des Konzernvorstands und CFO der Carl
Zeiss AG) gehalten. Er thematisierte das
neu entwickelte Transferpreiskonzept der
Carl Zeiss Vision, das im Spannungsfeld
betriebswirtschaftlicher und steuerlicher
Anforderungen entstanden ist. Dieses ba-
siert auf der Implementierung eines
Clearing Centers, um zukünftig kosten-
basierte, einheitliche und stabile Trans-
ferpreise sicherzustellen. Die Ausarbei-
tung traf auf großes Interesse bei den
Teilnehmern, was auch die anschließende
Diskussion zeigte.

Daraufhin begannen die drei parallelen
Sessions des ersten Tages, die vier zentrale
Themengebiete beinhalteten: Industrie
4.0, Big Data, moderne Steuerungskon-
zepte und Public Management. Im Be-
reich Industrie 4.0 hat u. a. Herr Prof. Dr.
Peter Post der Festo AG & Co. KG einen
Vortrag zu intelligenten Automatisie-
rungskomponenten für die Produktion
der Zukunft gehalten und im Bereich Big
Data wurde ein interessanter Erfahrungs-
bericht am Beispiel Mercedes-AMG vorge-
stellt. Das Themenfeld Big Data war auch
im Bereich Public Management ein we-
sentlicher Schwerpunkt. Hier wurden in
einem Vortrag von Dr. Mike Weber die po-
litischen Steuerungsinformationen aus

Big Data vorgestellt und Sebastian Polag
von der AGAPLESION gAG zeigte ein
Konzept zum Thema Business Intelligen-
ce. Ein Highlight waren neben den inte-
ressanten themenbezogenen Vorträgen die
Podiumsdiskussionen und die Möglich-
keit einer interaktiven Beteiligung durch
TED (Teledialog). TED ist ein Voting-Ver-
fahren, bei dem die Teilnehmer per
Knopfdruck ihren Standpunkt zu einer
Fragestellung vertreten. So konnte inner-
halb kurzer Zeit ein Meinungsbild der
Teilnehmer erstellt werden, das daraufhin
als Grundlage für angeregte Diskussionen
diente. Zum Abschluss des ersten Konfe-
renztages fand zum einen die Preisverlei-
hung des Péter Horváth Controlling-Prei-
ses statt, der in diesem Jahr an Dr. Maxi-
milian Bode geht. Ausgezeichnet wurde
seine Dissertation zum Thema Wertschaf-
fung und Wertaneignung durch Lebenszy-
kluskosten. Zum anderen hielt Prof. Dr.
Carl-Christian Freidank von der Universi-
tät Hamburg als Abschluss-Keynote einen
Vortrag zu „Corporate Governance Re-
porting vs. Integrated Reporting“.

Der zweite Tag startete mit einem Vortrag
von Frau Barbara Potisk-Eibensteiner. Als
Mitglied des Vorstands und CFO bei der
RHI AG stellte sie die neuen Planungs-
und Steuerungsansätze im Unternehmen
vor. Daraufhin begannen wie bereits am
ersten Tag der Konferenz parallele Sessi-
ons. Hier gab es erneut einen Schwer-
punkt mit dem Thema Public Manage-
ment. Weitere Themengebiete waren
Global Finance und Controlling, Nach-
haltigkeitscontrolling, Integrated Repor-
ting sowie Kompetenzen und die Rolle
des Controllers. Es gab Vorträge zum
strategischen Green Controlling, Integra-
ted Reporting bei SAP, Steuerungs- und
Reportingansatz der Dräxlmaier Group
sowie zu aktuellen Controllingthemen im
Hochschulbereich, in einer Stiftung sowie
in öffentlichen Organisationen. Zum En-
de des zweiten Tages gab es zwei Ab-
schlussvorträge. Bei der ersten Präsenta-
tion stellte Joachim Müller (Mitglied des

Vorstands und CFO der Bilfinger SE) die
Rentabilität und Wachstumspotenziale
vor dem Hintergrund von Bilfinger Excel-
lence vor. Anschließend rückte noch ein-
mal das Thema Big Data in den Vorder-
grund. Prof. Thomas H. Davenport vom
Babson College Boston stellte als einer
der Pioniere auf diesem Gebiet die Aus-
wirkungen von Big Data und Analytics
auf das Performance Management dar.

Insgesamt war die Konferenz sowohl von
den Beiträgen wie auch von der Organi-
sation sehr gelungen. Durch die gesetzten
Schwerpunkte wurden viele verschiedene
Bereiche angesprochen. Zudem gab es
ausreichend Möglichkeiten zum Networ-
king. Das 29. Stuttgarter Controller-Fo-
rum wird am 22. und 23. September 2015
stattfinden. Weitere Informationen gibt
es auf der Internetseite http://www.hor
vath-partners.com.

Katharina Ander, M.Sc.,
Dortmund

........................................................

Jahreskonferenz der Risk
Management Association e.V.
........................................................

Vom 22. bis 23. September 2014 fand in
Stuttgart die mittlerweile neunte Jahres-
konferenz der Risk Management Associa-
tion e.V. (RMA) statt. Die diesjährige Ver-
anstaltung stand unter dem Titel „Erfolg-
reiches Chancen- und Risikomanage-
ment“ und bot den mehr als 150 Teilneh-
mern aus der Risikomanagement-Praxis
themenbezogene Vorträge über ein brei-
tes Spektrum an Fragestellungen mit Ri-
sikomanagement-Bezug.

Auch im laufenden Jahr ist es den Orga-
nisatoren wieder gelungen, hochkarätige
Gastredner für die Veranstaltung zu ge-
winnen. Nach einer kurzen Begrüßung
der Konferenzteilnehmer durch den
RMA-Vorstandsvorsitzenden Dr. Roland
Erben startete die Veranstaltung mit
einem Vortrag des baden-württembergi-
schen Landesministers für den Bundes-
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rat, Europa und internationale Angele-
genheiten, Peter Friedrich, zum Thema
„Europa: Chancen und Risiken“. Am Bei-
spiel der Flüchtlingsthematik, die in den
letzten Monaten durch eine Vielzahl mili-
tärischer Konflikte und humanitärer Kri-
sen in Afrika und dem Nahen Osten eine
neue Aktualität erhielt und die europäi-
schen Aufnahmeländer vor große He-
rausforderungen stellt, zeigte Friedrich
auf, wie die Politik durch Flexibilität auch
auf unerwartete Entwicklungen reagieren
und zeitnah Lösungen finden kann – eine
Lehre, die nach Friedrich auch auf andere
Bereiche wie die Finanzmarktregulierung
oder die Bekämpfung der in vielen euro-
päischen Ländern grassierenden Jugend-
arbeitslosigkeit übertragen werden kann.

In teilweise parallelen Sessions schlossen
sich Vorträge zu verschiedenen Risiko-
management-Fragestellungen an, u. a.
wurden Zwischenergebnisse aus den
RMA-Arbeitskreisen zum Supply Chain
Risk Management und Information Risk
Management präsentiert, bevor Prof. Dr.
Bruno Brühwiler in seinem Vortrag „ISO
31000: Wo geht die Reise hin?“ ein Resü-
mee über die bisherige Arbeit des Nor-
mungsprojektes ISO 31000 zog und
künftige Entwicklungsmöglichkeiten dar-
stellte. Andreas Teuscher, Information Se-
curity Officer bei der Sick AG, warf an-
schließend noch einen Blick auf das in
vielen Unternehmen vernachlässigte The-
ma der Cyber Security. Angesichts einer
stark ansteigenden Bedrohung durch Cy-
ber-Kriminalität und meist völlig unzu-
reichender Schutzsysteme müssen Unter-
nehmen diesem Thema künftig deutlich
mehr Aufmerksamkeit widmen, wollen
sie nicht den Verlust sensibelster Daten
und Informationen riskieren. Die Veran-
staltung schloss mit interessanten Erfah-
rungsberichten aus der Risikomanage-
ment-Praxis von Energieversorgern und
Genossenschaftsbanken.

Insgesamt war die Jahreskonferenz wie-
der eine sehr gelungene Veranstaltung,
die in ihren Beiträgen der inhaltlichen
Vielfalt des Risikomanagement-Themas
Rechnung trug und die Notwendigkeit
einer stärkeren Verzahnung von Risiko-
management und Unternehmensführung
sowie einer stärkeren Berücksichtigung
von Chancenaspekten hervorhob. Die
nächste Jahreskonferenz der RMA wird
im September 2015 stattfinden.

Hermann-Hennig Niemann, M.Sc.,
Dortmund
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Vorschau

........................................................

StrategieTage Finance/ Shared
Services/ Business Intelligence
2015
........................................................

Am 24./25. Februar 2015 veranstaltet
business factors drei parallel laufende
Konferenzen – die StrategieTage Finance,
Shared Services und Business Intelligence
auf Schloss Bensberg bei Köln. Die Stra-
tegieTage bieten Führungskräften exklu-
sive Kommunikationsräume, um mit
Kollegen, Wissensmultiplikatoren und
Kompetenzpartnern die entscheidenden
Entwicklungen in ihren Bereichen zu dis-
kutieren.

Insbesondere werden folgende Themen-
felder vertieft:

� Economic Value Added (EVA ˆ 1

1 EVA ˆ ist eine eingetragene Marke von
Stern, Stewart und Co.

)

� Kapitalmarkt- und Bankenfinanzie-
rung

� Financial Risk Management

� Planning & Reporting

� Finance & Accounting Shared Services

� Data Warehousing & Big Data

Dabei liegt der Fokus darauf, Führungs-
kräfte aus den verschiedenen Bereichen
zusammenzubringen und thematische
Querverbindungen herzustellen.

Die Veranstaltung richtet sich ausschließ-
lich an Finanzvorstände, CFOs, Ge-
schäftsführer und Leiter Finanzen/Shared
Services/Treasury/Controlling/Business
Intelligence.

Weitere Informationen zum Inhalt, Ter-
min, Veranstaltungsort und den Anmel-
dungsmodalitäten erhalten Sie von Frau
Aida Abdykerimova, business factors
Deutschland GmbH, Tauentzienstraße 15,
10789 Berlin, Tel.: +49 (0)30 7676 552–0,
producing@businessfactors.de oder unter
https://www.businessfactors.de/Strategie
Tage/.

........................................................

Fachkonferenz Finance Excellence
........................................................

Am Freitag, den 27. März 2015, laden die
Management Consultants von Horváth &
Partners mittlerweile bereits zum zehnten
Mal zur Fachkonferenz Finance Excellen-
ce ein. Im Jahr 2015 findet die Veranstal-
tung unter der Leitung von Achim Wen-
ning im Maritim Hotel in Düsseldorf
statt. Wie jeden März erwartet die Teil-
nehmer ein Programm aus aktuellen Fra-
gestellungen, Lösungsansätzen und Best
Practices rund um das Thema Finance
Excellence.

Das überaus positive Feedback der Teil-
nehmer der zurückliegenden Veranstal-
tungen lässt darauf schließen, dass auch
bei der zehnten Fachkonferenz wieder ein
ansprechendes Verhältnis aus wissen-

schaftlichen Referenten und Referenten
aus der betrieblichen Praxis vorzufinden
ist. Neben einem Vortrag zu hochaktuel-
len wissenschaftlichen Erkenntnissen
kann also mit zahlreichen Einblicken in
die Finanzabteilungen und Best Practices
vieler renommierter Unternehmen ge-
rechnet werden. Mit dieser Aufstellung
möchten die Gastgeber der Fachkonfe-
renz Finance Excellence sicherstellen,
dass alle Teilnehmer zahlreiche Denkan-
stöße und neue Impulse von der Veran-
staltung mitnehmen können und die Ver-
anstaltung ihrem exzellenten Ruf gerecht
wird.

Die Fachkonferenz Finance Excellence
richtet sich branchenübergreifend an alle
Führungskräfte und Mitarbeiter aus dem
Bereich Finance, die sich aus erster Hand
über aktuelle Themen ihres Fachgebietes
informieren und weiterbilden möchten.
Neben dem spannenden Programm bie-
tet die Veranstaltung auch Gelegenheit
zum Austausch mit Gleichgesinnten und
zum Herstellen neuer Kontakte.

Weitere Informationen zu der Veranstal-
tung, dem Termin, dem Veranstaltungs-
ort sowie zur Anmeldung erhalten Sie
von Yvonne Rau, Tel.: +49 (0) 711 66919–
3613, konferenz@horvath-partners.com
oder unter www.horvath-partners.com.
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Titel Termin Ort Veranstalter*

Kongresse – Konferenzen

StrategieTage Finance 24.02.–25.02.2015 Bensberg BF

StrategieTage Business Intelligence 24.02.–25.02.2015 Bensberg BF

12. Jahresforum für Finanz-, Rechnungswesen & Controlling 07.05.–08.05.2015 Loipersdorf BC

Bundeskongress der Bilanzbuchhalter und Controller 21.05.–23.05.2015 Bad Soden BVBC

Seminare – Workshops

Controlling 16.01.–17.01.2015 Hamburg HMS

Crashkurs Controlling 21.01.–23.01.2015 Wien ARS

Stufe V: Präsentation & Moderation 26.01.–30.01.2015 Feldafing CA

Stufe I: Systeme & Methoden der Controller-Praxis 26.01.–30.01.2015 Starnberg CA

Supply-Chain-Management (SCM) – Ein Überblick 28.01.–29.01.2015 Hamburg IFM

Intensivtraining Controlling 28.01.–30.01.2015 Hamburg HA

Treasury-Management-Grundlagen (Einführungsseminar) 28.01.–31.01.2015 Stuttgart H&P

Workshop: BI und Big Data 29.01.2015 Ilsfeld CD

Prozessmanagement nachhaltig verankern, inkl. Prüfung 29.01.–30.01.2015 Stuttgart H&P

Risikomanagement und Compliance: Risiken managen und externe
Anforderungen erfüllen

30.01.–31.01.2015 Heilbronn VWA

Kompaktkurs IT-Controlling 02.02.–03.02.2015 München MC

EXCEL-Workshop für Ihr Controlling im Unternehmen 09.02.–10.02.2015 Westerham IHKA

Stufe II: Financial & Management Accounting 09.02.–13.02.2015 Feldafing CA

Baustellen-Controlling 11.02.2015 Wien ARS

Vertriebscontrolling 11.02.–12.02.2015 Berlin IFM

Stufe III: Berichtswesen & Kommunikation 23.02.–27.02.2015 Feldafing CA

Stufe IV: Planungsanwendungen & Umsetzung 23.02.–27.02.2015 Bernried CA

Selbstverständnis, Instrumente und Organisation des Controllings 24.02.–26.02.2015 Berlin H&P

Strategisches Controlling: Unternehmensplanung und -steuerung 25.02.–27.02.2015 Köln HA

Finanzwissen kompakt 26.02.–27.02.2015 Frankfurt/M. MF

Funktionales Controlling – Controlling in alle Funktionen hineintragen 27.02.–28.02.2015 Heilbronn CD

* Die genauen Anschriften der einzelnen Veranstalter finden Sie unter www.vahlen.de
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Vorschau auf Heft 2/2015

Controlling-Schwerpunkt
Performance Management

Performance Management – Konzept, Er-
fahrungen und Ausgestaltung einer neu-
en Disziplin
Prof. Dr. Klaus Möller, Franz Wirnsperger, Mag.
rer. soc. oec., Thomas Gackstatter, M.A., Univer-
sität St. Gallen, Schweiz

Performance Management bei Bayer
Dipl.-Bw. Hans-Jürgen Kujath, Dr. Gero Holthoff,
Bayer AG, Leverkusen

Gestaltungsprinzipien für einen erfolgrei-
chen Zielsetzungsprozess im Rahmen der
Unternehmensplanung
Dipl.-Betriebsw. Rolf Epstein, MBA, Dipl.-Kfm.
Tobias Witzemann, CFA, Dipl.-Kfm. Björn
Schröckhaas, MBA, Deloitte Consulting GmbH,
Frankfurt

Insights of using Beyond Budgeting ideas
for performance management and control
in Norwegian companies
Dr. Rafael Heinzelmann, NHH-Norwegian
School of Economics, Bergen, Norwegen

Entwicklung eines Human Resource-Cock-
pits
Dr. Dagmar Hildebrand, Kienbaum Manage-
ment Consulting, Frankfurt am Main, und Dr.
Mark Roedenbeck, Leibniz-Institut für Regional-
entwicklung und Strukturplanung (IRS), Erkner,
sowie Berlin Institute of Management Science
(BIMS), Berlin

Ermittlung unternehmensbereichsspezifi-
scher Betafaktoren für die interne wert-
orientierte Steuerung unter Anwendung
eines Scoringmodells
Dr. Christian Sielaff, Dipl.-Ök. Matthias Franz
und Dr. Ralph Grabo, HOCHTIEF Aktiengesell-
schaft, Essen

Risikomanagement von Preisänderungsri-
siken bei börsengehandelten Produkten
am Beispiel der Dieselkraftstoffbeschaf-
fung
Dipl.-Kfm. Thomas Unger und MBA-Int. Ma-
nagement Mike Wohlbold, Berliner Verkehrsbe-
triebe AöR (BVG), Berlin

Controlling-Dialog:
Erfolgreiches Change Management kommt
nicht ohne Überprüfung der Strategie aus

Controlling-Compact:
Big Data – Potenzial für den Controller

Controlling-Lexikon:
Industrie 4.0
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10. Fachkonferenz 

Düsseldorf
Maritim Hotel
26. März 2015

Finance Excellence

„Organisations-DNA ― Erfolgs-
faktoren einer effizienten und 
effektiven Finanzorganisation“
Schwerpunkte:
– Organisationsmodelle: Was kennzeichnet erfolgreiche Shared Service 

Center (SSC), Center of Excellence (CoE) und Factory-Ansätze?

– Target-Operating-Model: Welches Rollenmodell wird vor dem 

Spannungsfeld „Zentralisierung vs. Dezentralisierung“ erforderlich?

– Transformation: Auf welchem Weg werden erfolgreiche

Veränderungsprojekte im CFO-Bereich umgesetzt?

– Digitale Trends: Was bedeutet Big Data für die Finanzorganisation?

Am Vorabend des Konferenztages findet ein gemeinsames 
Dinner mit interessanten Kurzvorträgen statt.

Anmeldung: 
Yvonne Rau, Tel.: +49 711 66919-3613

E-Mail: konferenz@horvath-partners.com

www.horvath-partners.com/konferenzen/FinanceExcellence
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